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Betreff: 

 

Erneute Überprüfung der an die Sammelpunkte angeschlossenen Straßen für die 

Müllabfuhr 

 

Information: 

Mit der Vorlage 860/531/2021 wurde über die im Jahr 2020 und 2021 aufgetretenen 

Leistungsprobleme mit dem Behälterservice informiert. Ebenso wurde in dieser Vorlage 

auf die grundlegenden Problematiken und Hintergründe eingegangen, warum 

Rückwärtsfahrten in der Abfallwirtschaft weitgehend vermieden werden müssen und 

dass dadurch Sammelpunkte unumgänglich sind. Zudem haben wir zum bestehenden 

Behälterservice die Grundlagendaten sowie rechtliche Aspekte des Gebührenrechts 

erläutert. 

 

In der Sitzung am 30. September 2021 haben wir zudem mündlich über neue technische 

Möglichkeiten informiert hinsichtlich zertifizierter Assistenzsysteme zum 

Rückwärtsfahren in der Abfallwirtschaft. 

 

Mittlerweile wurde das Assistenzsystem für Rückwärtsfahrten der Fa. Visy durch ein der 

DGUV angegliedertes Institut erfolgreich zertifiziert. Das Zertifikat liegt uns vor. Soweit 

uns bekannt ist dies derzeit die einzige Zertifizierung am Markt. 

 

Der EWL wird nun wie folgt vorgehen:  

Der uns partnerschaftlich verbundene Wirtschaftsbetrieb Ludwigshafen verfügt nach 

Angaben der Fa. Visy über Fahrzeuge, welche dem Zertifizierungsstandard entsprechen. 

Der EWL wiederum verfügt über zwei neuere Müllfahrzeuge, die bereits eine 

technische Schnittstelle integriert haben, um das zertifizierte System einbauen zu 

können. Dies hatten wir bei der damaligen Beschaffung bereits berücksichtigt. Bevor 

wir solche Systeme beschaffen, wollen wir ein solches System in der Praxis sehen und 

testen. 

 

Gemeinsam mit der Unfallkasse, unserer Fachkraft für Arbeitssicherheit sowie den 

Müllwerkern des EWL werden wir vor Ort im Bauhof ein Müllfahrzeug der 

Wirtschaftsbetriebe Ludwigshafen im praktischen Test in Augenschein nehmen. Wir 

gehen davon aus, dass dieses neuartige System Möglichkeiten einer Neubewertung der 

nach Arbeitsschutzrecht durchzuführenden Gefährdungsbeurteilungen für Stellen der 

Rückwärtsfahrt eröffnet. Daher werden wir alle bereits bestehenden 

Gefährdungsbeurteilungen für Rückfahrstellen durch ein externes Unternehmen erneut 

untersuchen lassen, unter Einbeziehung der Möglichkeiten mit dem neu zertifizierten 

System. 
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Aufgrund der Omikron-Variante und des Covid19-Schutzkonzeptes der 

Wirtschaftsbetriebe Ludwigshafen verzögert sich die praktische Anschauung des 

zertifizierten Rückfahrsystems noch. Es ist davon auszugehen, dass die anschließende 

Neubewertung der ca. 180 Gefährdungsbeurteilungen durch ein externes Unternehmen 

vor Ort ebenfalls einige Zeit in Anspruch nehmen wird. 

 

Die Leistungserbringung im Behälterservice erfolgt seit längerer Zeit wieder 

vertragskonform. Der Vertrag zur Durchführung des Behälterservice läuft jedoch Ende 

2022 aus und wäre daher Mitte 2022 neu auszuschreiben. Durch die neue o.a. 

arbeitsschutzrechtliche Untersuchung ist es jedoch wahrscheinlich, dass sich die 

zugrundeliegenden Daten wie z.B. Anzahl der Sammelpunkte, Anzahl der zu 

bewegenden MGB etc. verändern könnte, was wiederum Auswirkungen auf die 

durchzuführende Ausschreibung hätte. Es ist daher sinnvoll, erst die abschließenden 

Ergebnisse der Untersuchung abzuwarten und auf Basis der neu validierten Daten die 

Ausschreibung zu fertigen. Der EWL wird daher zusammen mit der Zentralen 

Vergabestelle der Stadt Landau prüfen, ob der bestehende Vertrag um ein weiteres 

Jahr verlängert werden kann, um bei der neu auszuschreibenden Leistung aktuelle 

Daten verwenden zu können. 

 
 

 

Auswirkung: 

 

Nachhaltigkeitseinschätzung: 

 

Die Nachhaltigkeitseinschätzung ist in der Anlage beigefügt:            Ja  / Nein ☐ 

Begründung:   

 

 

 

 

 

 

 

Beteiligtes Amt/Ämter: 

 

 

 

 

Schlusszeichnung: 
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